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(2833—1) Nr, 5543,

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Bit Bezug auf daV Edict vom 23len
Juni 1870, 3. 2905, wird bck.mnt ye-
macht, daß die in der Excculionesache det«
Anton Ulmar von Vllnnca gcc,cn Andreas
Cehovm von Gocc auf den 21. Decem-
ber l. I . angeordnete dritte r^cutivc
Rcalfeildicluüg auf de»

28. N p r i l 1 8 7 1
mit dcm vorigen Anhänge ubeitraqen wnrdc.

K. l. Acziikogcricht W'ppach, am
7. Dccembt^ 1870. ^ ^
( 2 8 1 0 ^ ^ Nr. 7<5Ü3.

Reassumirung
errcutivcr Feilbietun«.

Vol, dcm l k. Ä^irtbgerichte Fcistliz
wild bckliimt gcmackt:

Es sei über Ansuchens Herrn Ioscf
^od^oj von öandstraß, als Machthaber
seiner Elieaaltin Fr^u Amalia Podboj. dic
mtt l'rm Bescheide vl'M 29. August 1865.
Z. 4977, auf dcn 4. November 1865
ungeordnet gewesene d'ilte exec. FeillnellMg
der Realität des Josef Gcrlca von Ober»
scmon, Urb.Nr. 154 llä Herrschaft Jabla-
nitz, leassliinando mit dem vorigen Anhange
lind Gcisatze auf dm

1 7. I ä n n e r 1 8 71
angeordnet worden.

K. l. Vczirksgerichl Feisttiz, am 28tcn
October 1870. ,

(2815—1) " Nr. 2733

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k t. Bczi»te>gcrichte LaaS wild
bekannt gemacht:

Es sei üder Alilan^en der t. l. Finanz^
Procuralur in die R.assumirun^ der exec,
Folbictun^ dcr dem Johann Iakopin von
jllajiice gehörigen, auf 540 si. ncschähtcn
siealuät xoto. 12 si, 55 fr. gewilliget und
zn deren Vornahme die TagsatzuNg auf de»

1 1. J ä n n e r 1 8 7 1 .
Vormittag« 10 Uhr, mit den, Gcis^hc
lncr^richts angeordnet wordrn, daß dirse
Realität »ölhiglnsalls auch unter dem
ZchätziingSweltyc liintangegebcn werden
wird.

K l. Oezirksgericht LaaS. am 23ten
Juli ^1870. ^ ^ ^

(2814—V) " ' M . 3891.

RcassMirmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte ^aas wird
hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Anlangen des Franz
Kovac von ?aaS in die Rcasslimisung der
exec, dritten Feilbietung der dem Lorel'z
S^arz von L̂ se gehörigen, auf 1588 ft.
lmverlheten Realität pow. 143 fl. o. s, o
^'williget worden, und wird zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
VormiltapS 10 Uhr, hicrgericht« mit dem
Beisätze bestimmt, daß obige Realität hiedei
ullenf.üls auch untcr dem Schstzungswerlhe
l)inlangeben werden würde.

K, l. Bezirksgericht Laas am 25len
October 1870.

(2657—I) Nr. 4841.

Anforderung
an die uübelannt wo befindlichen Simon
N Up n i l und Josef N up n i l , so wlc
deren allfälligc »mdetannlc Ncchisnachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach
werden in Folge Ansuchens des Hexn
Vntas Taular von Laibach vom 21. d, M ,
Z. 4841, die undelulin! wo befindlichen
Simon Nupnii und Ioscf Rnpnil, s° wie
deren aUsäUrgc lnrbcl.mnteNcchtSllachfolaer
aufgefordert, daß si« sich rüctsichtlich ihrer auf
der Hansrealität in O>ehovca Nr 12
l o m . I , Mß. 26. Nectf.-Z, 12 l̂ ä Pfarr'
kucheugllt W'ppach noch inlabulirt husten-
den Forderungen, und zwar Simon Rupnit
t-ezüglich jcncr aus dem Schuldscheine vom

23. April 1805 pr 800 fl. C. M. , dem

gerichtlichen Verizl^che vom 21 . Juni 1815
pr. 700 fl. E. M . und dem gerichtlichen
Vergleiche vom 10. Jul i 1818 pr 43b fi.
30 lr. C. M. , Josef Nupnil abcr bezüglich
jener äuS dem Vergleicht vom 29. Ma i
1819 pr. 350 f l . ( i . M . so gewiß
b i n n e n 1 J a h r 6 Wochen und 3

T a g e »
zu melden und ihre Rechte darzuthun habe.',
widngtnH ihneu über weitnes Ansuchen
daö ewige Stillschweigen hl'crübcr aufcr
legt und dem Gesüchsteller gestaltet würdl',
die Vorbezeichnrteu Ultunden ihrem ganzc»
Inhalte nach von der Pfandrealilüt zlir
vojchul'.a. zu dringen.

K. l. Bezilldgeiicht Wlppach, a î,
25. October 1870.

( 2 8 1 3 - 1 ) Nr" 7067.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Ä^'lksgcrlchtc i5cl,lliz

wird hllMlt betaunt gcmacht:
Es fei über daS Änslich^n 5cr l, t.

Finanzprocuratür Laibach gegen Anton
Tleoez von ^agorje Nr. 29 wc^ei, aue
dem Nüctstündsauswcise vuin 10. Oclo«
ber 1869, schuldigen 82 ft. 80 l>. ö. W.
c. g. o. in t>»< execulive üffcullichc Ver»
steige, ui'g der dem ^ctzlcrii gehörige», im
(Äiundbuche dcr h.rifchafl Prelu gud Urb..
Nr. 82 voltomlnendcn vilülual s^iumt
An» und Zu^hör, im grrichlllch cll)obci,en
Schätzungöwerthe von 1300 fl. ü. W ,
gcwlUigct und zur Vurnahine dcrscldcn die
drei Feilbiclungetagsutzuugcu auf dt»

10. I ä >, ner ,
10. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hilige«
richls mit "dem Anhange bcstimmt wvlden,
doß die feilzulmtcnde Realität nur bei der
letzten Fellblemng auch unlcr l.cm Schäz-
zungSwcrthc an den ^instbicteuden hmta»-
gegeben werde.

Das Schätzunzsprotololl, der Älund«
buchöextract und die ^icilallonsbeoingnisse
tül'nen bei dicftm Gerichte während den ge-
wöhnlichen Almsslunden ei'gesehen werden.

K. t. Ocz«tsgelicht Fcistliz, au, 13len
November 1870.

^ 8 1 7 - N Nr. 4272.

Erecutive Feilbietuug.
! Von dem t. t. BezirtSgerlchlc ^aas
wild hiemit belannl gemacht:

Ee« sei über das Ansuchen der t. l.
! Fiuanzprocul lllur von ^uidach gegcn Anton
Pttr i t von Zavcrh wegen schuldigln 200 ft.
ö. W. o. 8. e. in die ef.culioe öffentliche
Vclsleigcrling der dem Achtern gehörigen,
im Grundbuche 2,6 Nadliöeg »ub. Urb.-
Nr, 183/175. R.clf.'Nr. 436 vortun,
menden Rcalitüt, im gerichtlich erhovenen
Schähungswcnhc von 1700 fi. ü. W., ge«
williget und zur Vornahme dcrsclben die
drei Feilbictungs-Tagsatzilngen auf den

18. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhs, hier«
gcrichte« mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubielcudc Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
bllchsefträct und die l.'icita<ionSbedmgnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 24ten
?^e r^870 . ^
(2826—I)" " ' 'Nr/4769.

Executive Feilbietung.
Vou dem t. l. Bezirlsgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen ocS Herrn

Andreas Waland in Stein gegen Mathias
und Anna Lauliö oon Stein, Vorstadt
Nculnalttl, wegen schuldiger 150 ft. ü. W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Vcr-
stcigerung der den Lctztern gehörigen, im
Grundlmche der Stadt Stein «ubMappen-
Nr. 39 in Nakouc und Mappm-Nr. 6
>n Klance und irn Grundbuchc dcS Bau»
meistcramtes Stein »ud Urb..Nr. 127
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich

erhobenen Schähungöwcrlhe oon 204 fl.
«V W., gewilligct nnd zur Voinahinc der«
selben dic drei FellbielungStagsatzungen
auf den

2 3. December 1 8 7 0 und
2 4 J ä n n e r und
2 4 F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jcdesmul VormiltagS 9 Uhr, iu dicscr
^elichlotaizlei mit dem Anhange bc
stimmt worden, daß die feilzubietenden Rea-
lttülen lwl, bei der letzten FeNbictung auch
uilttr deni Echätzu»gswc.tl»e au dcn Mcisl«
biclclidcn hinlaug^eden werden.

Das Schäßungspl^lotoll, i-er Grund»
buchscxlract und die ^imalioüSbedingnisse
lönnen bei diejem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden cingcschen werden.

K. t Benllögerichl Stein, am 6ten
October 1870.

^ i t t — l ) Nr. 3890.

Ezecutive Heilbictuug.
^on dem l. l . Bezirksgerichte kauö

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sri lilicr dae> Anslichcn dcS Thomas

Brc^ar von Smce uc^cn Jakob Zlilar
vl)N Äorosce wegn» schlildige» 75 ft. 45 kl.
ö. W. o. 3. o. in die executive öffentliche
Vcrstcigcrlllig der dem ^ctztlrc» ^hörigen,
ilii Grundliuchc nä Nadliöcg 3ub Urd.-
Nr. 315/308 oorlommcndm Realität, iili
^clichtllch erhobenen Schätzungöwcllhe von
1730 ft. 0. W., gcwill,gcl und zur Vor^
"ahme derselben die dlci FeildirtUligS
Tagsahungei, auf dm

14. I ü l , n c r ,
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 7 1 ,

jcocsmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gnichtS mit dlm Anhange bestimmt wor-
bv'n, daß die feilzubietende Reulilüt nur
bc< der letzten Feilbiclung auch unter drin
^chähungSwerlhe an den Mcistdictendeu
hinlangegebcn wcrde.

Das SchützungOprototoll, der Grund'
buchscxlr^cl uno die ^icillltioliödedingiiissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gcwolM
lichen Amlsstundcii eingeseheti wcrdcu.

K. l. Bczirlögnicht ^aaS, c»m 5lel,
October 1870.

l 2618—3) Nr. 17375.

Executive
Realitäteu-Versteigelung.

Vom l. l. slädt.«dclcg. Gtznt^gclichlt
^aibach wird bltannt gcmacht:

Es fei über Ansuchen dcr Frau Glüfin
Maria Au<tspe,g, durch Dr, v. Würz-
bach, die executive Vcrstcigeilin^ der bcm
ValnUin Bcrgant von Oberschischka gehö-
rigen, gerichtlich auf 2846 fl. 40 kr. gc
schätzten Realitäten aä Commenda^uibach
Urb.»Nr. 161 bewilliget und hiczu drei
Feibielungs-Tagsatzuligcn, uud zwar die
erste auf den

1 7. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf dcn

18 . J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jcteSmal Vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlctanzlci mit dcm Auhau^
angeordnet worden, daß bic Pfandrcalilal
bei der ersten und zweiten Fcllbictung nur
um oder über dcn Schützungswellh, bei
der dritten abcr auch unter demselben
hinlangegebeu werden wird.

Die ^icitalionS'Gedingiiisse, woruach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote elu 10"/„ Vadlum zu Handen der
Acilations-Commijsion zu erlegen Hal, so
wie das EchatzlMgS°Prolotoll u»d dcr
GlundbuchSextract lönnen iu der dicSgc-
richtlichcn Rcgistratur eingesehen werden.

îaibach, nm 2. September 1870.

<,2617—3) Nr. 18039.

Rcasfulüirmlg ezecutiver
Realitäten Versteigerung-

Vom f. l. stadt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen des Johann
Modiö von Brest dic Neossumirung de«
cxccutiven Versteigerung der dcm Iakvb
Smole von Tomiöelj gehörigen, gericht-

lich auf 1762 fl. 80 lr ^sctiätzlcu Nra-
litütU,b.-Nr.334, Rcclf,.Nr. 259, Eins.'
Nr. 298 »,(! Eoi'negss wegcn schuldiqcn
742 fl. 11 '/, lr. ^williget und hiezu
drei FcilbirlnngS.Tagslltzlmacn, und zwar
die erste auf^dcn

l 7. D e c e m b e r 1870 ,
die zweite a,,f dm

l 8. J ä n n e r
und die dritte u»f dcn

18 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedcSmal Vormitta^ von l(1 biö 12 Uhr,
in der G<'richtekanzlci mit dcm ?lnhange
ai'^curdi'el wordcn, dciß die Pfandrcaliät
bci der m m , und zwcitcnF.illuetllngnlir
nm odn- über dc» SchätznligSwnlh, bci
der drittln adcr auch unter dcmsrlbcn
hintangcgcben weiden wird.

Dic ?icitaliollS-Bcdil!!,n!ss.', lvornuch
iüsbcsondcrc j^dcr L>citant vor gcmacklcm
'Anbote cin 10"/^ Vadinm zu Handcu dcr
^icilationö äuttiliüssioi! zi, erlegl,» hat, so
wie da« Schätzung«!.Piolololl und d r̂
Gruüddnchel-Extiact löoncn in dcr di(S-
gcrichtlichen Registratur eingesehen wirdc».

^aibuch am 6. October 1870.

(2793-3 ) N>. 4554.

Erccutiue
Realitäteu-Versteigtrullf;.

Von, k. t. Vc^rkSgciichtc Nassc:,flch
wird bclannt gciliacht:

ES sei über Ansuchen dcS Franz Luz.l'
oon Brc^je diccxecutivc Vcrstrigcrlinu d ^
dem Josef Giebcnc ^rhoti^ci!, gerichtlich
auf 105 ft ^schätzten Wl.illgclrlrcalimt in
Sonciul bewilliget und hiczu drci Fcü-
bictuiigs-TagsatzuliglN, lind zwar die crsle
auf dcn

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite anf den

2 0. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 , ,

jedesmal Pormillags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtöla»;lci mit dcm Atchai'gc"""'
acorcntt wordru, d̂ iß d!c PflMdrcalnät
bci drr ersten lü,d zwcilcn F^ilbicün-g rur
um odcr ul,cr dcn SchätznugSweith, l'cl
dcr drit.'cn abcr auch untlr dcmsslbcn hint'
angcacb^n wcidcu wird.

Dic Lic!laliol,ebedil!gmssl', woüi^ch
ii'sbcsoodcrc jcdcr ^icitaüt vo> gcmachl̂ m
?l„botc ein 10"/^ V^d!»m zu Handen d"'
^icitalionö - Eommission z>, l l le^n hat,
so wie das Schüyu»s!<<prl,'totoll und d̂ r
Grnndl'uchs-Extiall löimm i» der di<s<
gerichtlichen Rc^siraNir cincicschcn wcrdcn.

K. l. B^illsacricht N^sscl,f»si, am
7. November 1870.

(2tt98—3) Nr.""7824.

Erecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. släot..dclcg. ÄczirkSgcrichte
NndolfSwcith wird bclannt gemach!:

ES sei über Ansuchen der t. k. Fi-
nanzpi0luratur die rxccutivc Versteige« mig
der dem Johaun Rom von Iitschdof grl,ö<
ligcn, geiichtlich auf 968 ft gcfchätztc»
Realität ill Irlschdolf bewilliget u„d hiczu
drei FcilbietlingS'Tagfatzungct,, und zwar
dic erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

10. F e b r u a r nnd
die drille auf den

10. M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags nm 1 l Uhr, in der
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange «>'/
geordnet worden, daß dic Psandrcalität
bci dcr eisten und zweiten FciU'ietlmg nur
um oder übcr dcn SchätzlMgSwcrth, l>cl
dcr drillen aber auch unter demselben hwlan-
gcgcbcu werden wird.

Die LicitationS-Vcdiiignissr, wornaa)
insbcsondclc jcdcr Licitaut vor gemachtem
Anbote cin lOpcrc. Vadinm zu Haüdcn
dcr LicitationS'Commissiou zu cilcgcn hat,
so wie das Schätzungs Protokoll u»d der
Grulldbuchs Extract lönnen in dcr dieS-
gerichtlichcn Registratur ciugcscheu werden.

K. l. stäot.-dclcg. Gezirlsgericht N»-
dolfewclth, am 28. September 1870.
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(2823-2) Nr. 5168.

Executive
Rl'alitäteli-Velsteil^lUllli.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Iguaz Rucch Mn., durch Herrn Dr.
V. Schrey, die executive Versteigerung
des dem Herrn Ignaz Nuech 8ou. ge-
hörigen, gerichtlich auf 11322 Gulden
l O kr. geschätzten, im Gerichtsbczirke
M a i gelcgciicii Gulcs Klivisch wegen
des dem Erecutionsführer auf Grund
des rechtskräftigen Urtheils vom 28ten
December ix'lll», Z. 0750, schulde
gen mütterlich Maria Nnech'schen
Erbschaftscapitals pr. 1050 f l , der
5"/, Zinsen scit 30. März 1865,
der auf 11 fl. 99 kr. adjustirten
KlagZkosten, Perccntualgebühr pr. 6 f l .
l>3 kr. und der Efecutionskostcn be-
williget, nnd hiczu drei Fcilbictungs-
TaSatzungen, und zwar die erste
auf den

5. December 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr, vor diesem k. k. Landesgcrichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandvcalilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angcgebcn werden wird, und das; die
unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger Elisabeth Mayerhofser geb.
Krobath und Johann Peyerrtsch zu
Handen des ihnen unter Einem be-
stellten Nm-iitor iiä l^tuin Herrn Dr.
Rudolf verständiget wurden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. October 1870.
Nr. 6520.

Bei der ersten Feilbietungstag-

satzung am 5. December 1870 ist

kein Kauflustiger erschienen, daher zur

zweiten auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1
bestimmten Tagsatzung geschritten wer-
ben wird.

Laibach, am 6. December 1870.

( 2 8 0 4 - 2 ) Nr. 938.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Bom k. k. Krcisgcrichte Nudolfs-
werth wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vcmmgartner <b Söhne die executive
Versteigerung der dem Bincenz Marin
in Nud'olfswerth gehörigen, gerichtlich
auf 23689 sl. 80 kr. geschätzten Rea-
litäten, als des in Rudolfswerth lie-
Mden Hauses, der Aeckcr und W i r t -
schaftsgebäude, bewilliget und hiczu drei
3eilbietuugs-Tagsatzu'ngcn, und zwar
bie erste auf den

2 1 . O c t o b e r ,
vie zweite auf den

2 5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23 . December 1 8 7 0 ,
jedesmal Bormittags 11 bis 12 Uhr,

im diesgerichtlichen Nathsfaale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die

^ Pfandrealitäten bei der ersten und zwei-
t̂en Feilbietuug nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben, jedoch nicht unter
16000 fl. hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote 3000 f l . Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs
Protokoll und der Grundbuchscrtract
können in der dicsgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 30ten Au-
gust 1870.

Nr. 1352.
Da zu der auf den ^25. No-

vember 1870 angeordneten zweiten
Feilbietung kein Kauflustiger erschienen
ist, wird die dritte Feilbietungstag-
satzung am

23. December 1 8 7 0
vor sich gehen.

Rudolfswerth, am 29ten No-
vember 1870.

(2002—2) Nr. 3955.

Erillllenulg
an Simon und Mathias A v i g c l von
B l M m und Lorcnz Schuftet schilsch
von dort, unbekannten Aufenthalt», und

dcrcn Rechtsnachfolger.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Plailin^

wild dem Simon und Mathias Sl>igel
von Vigaun uno i!orenz Schxsterschiisch
von dort, unbekannten AufeuthallS, u»d
dcrcn Rechtsnachfolgern hiermit criuncrl:

Es habe Malhias lö>oigel von Vigaun
Nr. 26 wider dieselben die iilagc aus
'I>crjähll- und Elloschen«rlläruug von
Satzpostcn, 8ud z)rä,68. 10. September
o. I . , Z. 3i^55, hicrumtS eingebrachl,
niornlier zur mündlichen Verhandlung die
Tngsutzung auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittag 9 Uhr, mit dem Anhange dcS
l; 2!) a. G. O. hicrnerichlS angcoldnct
und dcn Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Ritter von Höffern,
t. t. Notar in Planina, als (^rutoi- aä
actum auf ihre Gefahr und Kosten tic-
stcllt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
ucrstündigtt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
ai, dcrcn Sachwalter zu besteUen uno auhcr
nuinljust zn machen haben, widiigcns diejc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 12len
Siplcmbcr 1870.

( 2 7 1 l - 2 ) Nr. 4020.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Groß.

luschitz wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der l. l.

Finmizprocuralm von Laibach gegen Mar»
llu ZliioalSic von Podgora wcgcn aus
dem Bescheide vom 7. März 1870, Zuhl
900, schuldigen 42 f l . 9 1 ' / , lr. 0. W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Verstli.
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuch« aä Zobelsbcrg 8ud Urb.»
Nr. 130 vollomlmndcn Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswcrlhc r>on
1571 fl. 40 lr. 0. W., gewllliget und
znr Vornahme dcisclbcn die drei Feilbic-
tungs-Tagsatzungcn auf den

2 4. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
2 1. J ä n n e r und
2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vvl mittags um 8 Uhr, im hiesigen
slmlölotl,lc mit dem Anhange bestimmt
woidc», duß die feilzubietende Realität nur
bci dlr lchicn Fcilbiclung auch unlcr dem
Schätznngöwe>lhc an den Meistbietende»
hiutangegcbcn werde.

Das SchätznngSprotokoll, der Grund'
buchscrtratt und die Licitatiousbcdingmsse
tonnen bci diesem Gerichte in den gc-
wül'nl'chcn AmlSstundcu eingesehen wcrdcn.

K. l. Bczirtsgcricht Großlaschitz, am
13. Scft'cmber 1870.

,/2767—2) Nr. 1882,

Reassumirullg
creculivcr Feildietung.

Von dcm l. t. Gcziilsgcrichte Ralschach
wird ü>er Ansuchen dcl k. l. Finanzpro«
curatnr ^aibach gegen Mathias Murnc
von Gradischc wegen Grundenllastungs»
rückslandcS pr. 17 ft. 8 5 ^ lr. ö. W.
0. u. 0. die efeculioe öffentliche Versteige»
rung der dem ächteren gehörigen, im
Gl midbuchc der Herrschaft Savcnflein «ud
UiI'.N». 53 neu, 42 alt, vorlommcnden
Realiläl sammt Zugehör, im Schähungt«-
wcilhc von 610 fl. ö. W., leassnmirt und
zur Voinahmc lciselben die drci Feil»
biclunaö'Tagsatzungen auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
20. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
yelichls mit dem Anhange btftimmt,
daß die fcilzuviettnde Realität nur bci
der lltzien Feilliiclung auch unter dl'M
Schätzlingöwerlhe an den Meistbietenden
!)i>!angrl!el'cn w^ldc.

OaS SchätzllNgSprotololl, der Orund-
buchScziract und dir Kicüali^nsliedillgnisse
können bei diesem Gerichte ill den gewöhn»
llchcn Amtostunden eingesehen werden.

K. t. Vczi,ls.,crichl Rulschach, am
8. October 1870.

(2712—2) Nr. 3933.

Erccutivr Feilbietung.
Von dem k. t. ivezillSgcrichtc Groß^

laschitz wiid hilmit bekannt gemacht:
Es sci ndcr das Ai'snchen der t. l.

Zinanzpiocinatlir von ^aibach gegen Ier-
nej Gilac von BiuhanavaS wegen aus
dcm ezceutive iutadulirtcn Grschcidc vom
2^. Februar 1870, Z. 933, fchuldigen
01 si, 66 kr. ö. W. o. 8. e. in die execu»
live öffci,ll>chc Vclstcigerung der dem êtz>
lncn gchö!l.!cn, im Grundbuchc n,ä Zo-
bllsbcrg 3ud Urb.Nr. 119 vorkommen-
den Rmlitül H s . Z 7, im gerichtlich er-
hobenen SchätzunaMerlhe von 1690 fi.
ü. W , gcwiUigtt und zur Vornahme
dcls>lbrn dic drei FeilbietungS«Tagsatzun»
gcn auf den

2 4, December 1 8 7 0 ,
2 1. I i i l > ne r und
25. F e b r u a r l 8 7 1 ,

jedesmal Volmiltagö um »̂ Uhr, hicr^
gelichls mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Rralilüt nur
bei der llhlcn Fcilbictung auch unter deiu
Schähungswcithc an den Meistbietenden
hinlangcg'bcn wcldr.

Das Schatzungeplotokoll. der Grm>d-
buchscfliact und die kicilationebcdingiüsfe
können bei diesem Gcrichte in drn gewöhn^
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

zl. t. Äezilisgcricht Großlaschitz, am
<). September 1870.

(2678^3) Nr. 51ZI7

Executive Fcilbictullg.
Von dcm t. t. BezitlSgerichlc Adllö.

bcig wird hieuiil bllannt gemacht:
Es sci ubrr daS Ansuchen der l. t.

Finanzpll'curatur now. des h. Acrars und
GrundentlastungSfondes gegen Marjana
Oovgan von Altdirnbach Nr. 7 wcgcn
an Steuern und Grundenllastu»gsgebühren
schuldigen 72 fl. 3 1 ' / , lr. ö. W. c 8. c
>n die executive öffentliche Versteigerung
ocr dcm ^ t̂ztcrcn gchörigln, im Grund°
buche der Herrschaft Raunach 8ud Urb.«
Nr. 2 und 2 ' / , vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schä'tzungswerthc
von 2855 ft. ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die drci FcilbietungS-
tagsatzut'gen auf den

2 3. D e c e m b e r 1870 und
24. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jcdesmal Vormittags um !) Uhr, hier-
gcrichlS mit dem Anhalige bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcllbictung auch untcr
dcm Schäl̂ ungswerthe an dcn Meistbieten-
den hilltangcgebcn werde.

DaS Schätzungopll-totoll, dcr Grnnd'
buchscflracl und die ^icitatiuusbekingnissc
können bei diesem Gcrichle i>>, den gewöhn-
lichen AmtSsUmocu tingeschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Adllsbcrg, am
25. Scplemblr 1870.

(2785-3 ) Nr 5174.

Dritte erec. Feilbittunst.
I m Nachhange zum Eoiclc o?m28ten

September b. I . , Z. 4193, wiid vom
l. k. Bezirksgerichte 5trainl»rg bekannt
gemacht:

Es wcrde über Einverstäidiliß der
EfccutionSthcile die mit dnll Bescheide
vom 28. September 1870, Z. 4193, auf
den 25. November d. I . und 9. Jänner
1871 angeordnete eiste und zweite Feil-
biclung des dem Jakob Schmied von Krain-
blü-ss gehörigen, im Grundbuche der Stadt
Krainburg 8ud Consc.-Nr. 163 vollom»
Mkndcn Hauses nls abgehalten tlt lürl und
lediglich zur drillen auf den

10. F e b r u a r 1871
angeordneten Feilbietunq mit dem vorigen
Anhange geschritten.

K. k. Vczirlsaericht Krainburg, am
24. November 1870.

(2789-3 ) Nl^ 54 l .

Uebertragunq
zweiter erec. Fcilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nusscnfuß
wird im Nachhange zum diesgerichtlichen
Edictc vom 8. September l. I . , Z. 3670,
bekannt gemacht, daß die auf dcn 7. Februar
l. I . angeordnete zweite efcc. Feilbictung
der dem Mathias Gcvüt auf die Reali»
täten Urb.-Nr. 544 u^ Nassrnfuß und
Top-Nr. 16 und 37 aä Kioiscnbach zu»
stthcnbcn Besitz- nnd Eigenthumsrechte
auf dcn

2 1 . December 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhanqe übertrugen wurde,

K. l. BezirlSgi richt Nasfcnfuß, am
12. Februar 1870.

(2501—3) Nr . l 330 .

Erinllerung
an M'chael, Caspar, Johann, Simon,
Theresia, Mina und Helena P e t e r n e l l ,
unbekannten Aufcnlhaltc«, und ihre unbe<

kannten Eiben und Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l- Bezirksgerichte Kronau

wird den Michael, Caspar, Johann,
Simon, Thclcfia, Minu und Helena
PetcrneU, unbekannten AufenchaltcS, und
ihren untukannten Erben und Rechtsnach-
folgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gcrichte Ma:ia Pcler»cll, Mlitler und
Vormünderin dcS mj. Peter Pelcinell von
^enßcnseld Nr. 52, die Klage ob Verjährt-
und Erloscheuerllärung der auf der Rea-
lität desselben zu i/engenfclt» Cons.-?lr. 52,
Grundbuch aä^ack, Ulb..3ir. 2664/25^7,
haftenden Satzposten, alS: Laut Ueber-
gabscontractcS vom 26. August 1808 die
väterlichen und mütterlichen Abscitigungen
für Michael, Caspar, Johann und Simon
Peternell, je zu 50 ft r. W. sammt
Naturalicn, und für Theresia, Mma und
Helena Pclerncll je pr. UX) fl K. W,
lammt Natnralien — 8ul) j)r2,v8. 9len
September 1870, Z. 1330, hieraintS ein.
gebracht, worüber z»r ordelitlichln mund«
llchen Verhandlung die Tagsatzuna, auf den

3 1. I ä n n e r 18 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. hiergerichlS angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. t. Eiblandcn abwesend
sind, so hat man zu dcrcn Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Alois Janscha von Kcngcnfcld als ^ulHto,-
9,ä H^wm bestellt.

Dieselben werden hievu» zu dem Ende
verständiaet, damit sie aUenfaUs zu rechter
Zcit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestallen und diesem
Gerichte namhaft machen, übclhaupt im
ordnungsmäßigen Wege eiuschrntcu nnd
die zu ihrer Vertheidigung e,forderlichen
Schritte emleilcn können, nidriycnS diese
Rechtssache mit dem anfgcslcUlcn Curator
nach den Bestimmungen der GerichlSord.
mmii verhandelt werden und die Geklagten,
»mlchen cö übrigens frei steht, ihre RechtS>
behelfe anch dcm benannten Curator an die
Hand zu gebln, sich dic aus einer Ver-
absänmung entstehenden Folgen selbst bei-
zumcssen haben werdcn,

Kronau, am 9. September 1870.
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Psandamtliche Licitation.
D o n n e r s t a g den 355. December werden während den

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

(20 12 October »8«V
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 13. December 1870.

I Feiiistcimil billigte in» uml ausländischeParfumerien.
JÄ*" Für Grlito tier Waare ivir<l ararautlrt. *̂ O

Vor^lgliche H i f e n in alls» Zorlr» uud OelUchen vc>» 15> tr. — l fl.
Blon lenpomaden in uerschild îcu Gerllchcn von 40 lr. l»i« 1 st. -'><) tr.
TUacl'spoolade» in allen Fairen von 2s) bis 5l) lr.
Zannpas t ,» , M, l „dw. isscr von 30 lr. l)is 1 fl. (2855—l)
Ganz unschädlich? Hchminken von 5« lr. bis 2 fl,
8»el,«»< «> > n l « , Nicchpolster, genügend silr ein Jahr in die Wäsche v. 50 bis 74 lr,
Zahnbürsten uon Dr. Falicr, in tllr,cster Zeit weiße Zähne, lil) lr.
NeiHftude. v°l, 20 tr, bis I fi. 50 lc,, Pufferl dazu ^ bis 50 lr.
l 5 A « > » l l « für Tchnupftücher in alien Gerilchen von 40 tr bis 3 fl,
H a a r f a r b e ' i t t c l , linschädlich, in allen Nuancen von I fl. bis 3 fl.
Wascl)Wässer ;ur Neiniguna, der Haut ui,d ̂ ur Vcllilglmg alli-r Flecken, wie:

Lebtlflectcn, Wimnierln und Tommelsprossrn, von 3i> lr. bis 2 fl.
Eiuqerichtetr CsarjonO sanimt Parfumericn von 50 lr. bis 5» fl.
Pcr Nachnahme versendet die'.'lpolhcle ^um „heiliqen Leopold" des

Die kl>ins<t Vtstellunq >v!>!lic,stc»S l fl, ». W.
Philipp \cust<'in,

III WI«'H, l*luiik<*iitrii«M«» \ i* .«

Gin Gapital von

2N.WUll,
»st entweder ganz oder in Theilbcträqen
zu 5000 fi. qcqei, pupillarmäßi^c Sicher-
stellun^ zn vergeben (2806—3)

Anträge »immt cntaeqcn

Franz Ehrfeld,
al« Mitvormnnd des n>j Tloh. Tantsclicr.

R Sur;qcfMcs klares
> Frcmdwintcrlnich!

HocblU rrschir» dei ̂ cnssfele in (^ö lo:

Der geschickte

Ieitungsleser.
Eine deulliche Lrllärunq aller f rem

del» H^o r t r r , Ansdrllcke nnd Rrdins-
arten, welche namell t l ich in ^e i tnn«
sten, llbelhaupt in Büchern, in der Um-
gangssprache, im Gefchäflsslyl ,c. vorlom' W
men Herausgegeben von ss. V.^. V e r g - D
stein, tünissiich Prruß Over-Eonttoleur. >

<vrei« ä« kr . ö W >
(Vei Franco » Einsendunci de« Betrages >

> pr, 37 lr. folgt Franco - Zusendung nntcr W
> Kreuzband.) W
W Vorrälhia. in >«r>» v . l i l e l « » D
>> «»»^^<«?W^«>.»»»»,K«^U» Buch W
» handlnnss in i'aidach (2846) >

(2830) Nr. 5501.

Bckanntmachnng
Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bekannt gemacht, daß dem
unbekannt wo befindlichen Georg Hoievar
>,ion Kreuzdorf Herr Josef Pochlin von
Mottling als Curator aufgestellt und zur
Uebernahme der auf denselben lautenden
gerichtlichen Erledigungen ermächtiget lvor»
dcn ist.

Mottling, am 18. October 1870.
(2824—1) Nr. 2463.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts'GläU'
diger nach dcm verstorbenen Hausirer

J o h a n n E h i ,' ese aus Resia.
Am 7. April 1868 ift in St. Daniel

dieses Beznte<l der Hansirer Johann Chi-
nese aus Nesia, italienischer Unterthan, mit
Hint«,lassung einer untcrdeß gerichtlich um
245 sl. feilgebotenen Hausirerwaare geltor»
den. Es sind daher im Sinne dcs § 139
a. h. Pal. vom 9. August 1854 alle Gläu-
digcr, welche auf diesen Nachlaß Anspliiche
slcUcn zu lünnen glauben, aufgefordert, ihre
Forbcrulisten

b i n n e n 3 M o n a t e n
von der lctztlu Eil'schallung diese« Ebictes
so ncwiß ulizumkldc», widrigenfalls di
weltcre Nachlohabliandlung uach Sichcr-
stellung der bereits belanntcu Gläubiger
der auswärtigen Gcrichtsb^örde überlassen
werden würde.

ss. t. Bezirksgericht Komen am 20len
November 1870.

Es werden liier dein ^ubl icnin d^n «üscrigen
nachgemachte Al t i le l i<u billigeren Prr ism empsuh-
len, welche ualnrlich nicht die richtige Wir tung
haben sännen; um Verwecholnligen zu ucrnnideu,
bilteu wir genau auf unsere Hnma zu achten.

., Lilionese,
n ^ » ^ ^ ) vom Ministerium grpljifl Nüd
l̂ WM^. ̂ z «nccssionirt, reinigt die Hanl
/ uol> ̂ ebcrfteckcn, Sonimelsplos-
^ F ^ ^ M ^ - <cn, P^ctenftrclen, vnllcibt den

/ M < ^ 2 M ^ M ^ gelben Teint und die Mlhc der
sichere Millel fnr slro-

«lc«^2'̂ ?<^7^«W>phu!osc llnrcinheilell der Hant,
cilrijcht nnd oeijilngt dcn Tcinl uud macht om-
lelben blendend weiß und zart. Die Wi'.Inng
Erfolgt binnen 11 Tagen, »uosilr die Fabrit garan.
l l l t , -» Fl. 2 fl 00 tr. nnd 1 fl. 3'» lr,

Barterz.eugungs- 'pui l ladc i. Dose 2 ft.
6t» tr nno l sl. zl0 lr. Nümc» scchö Monaten
erzeugt dicsclb. einc» volle» Bart schon bei jlingcn
beuten vo» 1U Jahren, woslir die Fabrit garanlirt.
Auch wird diesclue zum Hlupshaariuucho angewandt.

Chinesische« H a a r f ä r b m i t t e l , ^ fl.
1« lr. uud 1 ft. 5 tr., färbt das Haar sofort cchl
in blond, brau» und schwarz, und fallen lie Farben
vorzüglich schon aus.

Oriental isches E n t h a a r u n g s m i t t e l ,
« Fl. ̂ f t . 10 tr., zur Entfernung zu lief gewach-
sener Scheitelhaare und der bei Damen uorlom-
menden «arijpuren biuueu 15 Miunteu.

Erfinder stothe H» ( t v m p . in Berlin.
i M " Die Niederlage befindet sich in Uaibach

bei ^«ke«»« »'«»««»><.«,'. (2623-5)

(2639-2) ' Nr. 4252.

Erinuerung
an die unbllanulen OrtS abweseuden
Johann und Maria Orazem von Bü«
chclsdorf uud deren gleichfalls unbekannte

Ellicn.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Neifniz

^ wird den Ullbctanntcn Orts abwesenden
Johann und Maria Orazcm von Buchrlö«
dors uud deren gleichfalls uübelanuten
Erben hiermit erinnert:

Es habe Franz Oraz'cm von Güchcls.
dvlf Nr. 41 wider dieselben die Klage
auf Beljährt« und Erloschenellläruug dcr
auf seinen, im Glundvuche der Herlschafl
Neifmz lml) Ulv.'Nr. 440 ot 698 zu
lhren Gunsten mit dem Schuldscheine vom
9. Illuner 1835 scil dem 4. Februar
1835 intavulilteu Forderungen pr. 200 fl-,
zusammen 400 fl. C M . sammt Anhaug,
3ud xl263. 10. September 1870, Z. 4252,
hleruMlS eiugebracht, worüber zur oldcnl«
llcheu mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

2 1 . December 1 8 7 0 ,

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenlhaltts
Aclr Friedrich Loger von Neifniz als
(iurator ad actum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Desfm werden dieselben zu dem Ende
verstand,get, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
undcren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euialor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am
23. September 1870.

Casino --Anzeige.
Die Vornahme der Wahl der DirectionSmitglicder des Kasino- '

Vereines für die austrcwide Anzahl derselben wird am ^

Sonntag den 18. December 1870, /
siachmittags 3 Uhr, in den Vereinslocalitäten stattfinden, wozu die Wahl- !
>erechtigteu beständigen Mitglieder hiemit eingeladen werden. ^

Laibach, am 10. December 1870. (2854--1) '

Die Gasinovereins-Direction.

Tausende
werden oft an zweifelhafte Unternehmungen gewagt, während vielfach Gelegenheit geboten
,st, mit geringer Einlage zn bedeutenden Capitalien zu gelangen.

Diuch ihre vnrlhcilhnfir Einrichtung gau,̂  besonders zn einem soliden Glllcksvcr- ^ >
suche geeignet ist die vom Slaale Hamlinrg genehmigte und garantirte große Ocld- ̂ W
Vellosuug, deren Ziehungen in aller ,Mrze ihren Anfang nehmen.1, million Hark
eventuell als Hanvlgcwinn, llberhanpt aber Gewinne t>nn M k . Î tt.<»<><» — IU0.«tt0

HO.0N0 - 40 000 - 2il.U00 2>»al 20.0l,0 - l lmal l.1000 i lmal
12.000 — I m a l l l . 000 - i lmal l0.U00 2>»al «000 - 4>„al «000 -
7l<lal 3000 ^ ! m a l 1,000 — I«n,al ll000 i0U. „a l 2000 - l i l l la l
l^00 ' l i i ^ma l l000 lc. bietet obige Verlosung in ihrer Gescnnmlhcil und lanu
die Veiheiüqnng un« so mehr empfohlen werden, als weil llber dlc Hälfte der Lose im
Laufe der Ziehungen mit Gwinn gezogen werden mllsscn.

Hu drr schon am
WM" 3 Z. December d. I . -WU

stattfindenden 1. Ziehung losten:
(Nanje v r i g i n a l - Vose fl 3 / , ,
.O. l̂be „ .. ,. l V ,
Viertel „ „ „ , ,

wnbci wir ausdrücklich bemrifsn, das; von uns nur die wirtlichen, mit dem amtlichen
Wappen versehenen i!ose versandt werden.

DaS unlerzeichliete GroßhandlnugshauS wird geneigte Aufträge, gegen Einsendnng
des Betrages in Vanlnolen, sofort ausführen und Perlosnngöplänc gratis beifügen;
aucb, werden wir wie bisher bestrebt sein, durch pllnlllichsle llebersendung der amllichen
Ziehnngölistrn, sowie dnrch sorgsamste Vedicnung daS Vertranen unserer geehrten I n -
teressenten zn rechlscrtigen.

D a der a.rösl tcTl iei l der Vose bereits p l a c l r t ist, »lud bei de<» leb-
hafte» Hüsprncii. drssen sich »lisere gliickliclie l^ollecte e r f r eu t , die
noch vor rä th ine» Vuse bald vergr i f fen sei» dü r f t en , so beliebe mau
sich m i t Bestellungen baldigst direct ^u wenden an

I lIoiteii^%leHei* «C* CO., I

(2725—7) Bank- uud Wecliselgoseliiifi in l l u m i x i r ^ . I

(283 l) Nr. ix>3l.

Bekanntmachung.
V»m k, l. GezirtsMichlc Möltlin«

w i d hiemit bekanlit gemacht, daß dein un<
bekannt wo l>efi,'dlichin IolMNl Hello von
Unterlokn'tz H<rr Josef Pochliu von Mül t '
liug als Curator aufgestellt und zur Ueber-
nahme dcr auf denselben lautenden gericht-
lichen Erledigungen ermächtiget wolden ist.

Mültlina, am 18. October 1870.
(2836—1) " " Nr^ 4658.^

Erinnerung.
Den iiber ûS Ab< nu> Umschrcib«

Gesuch deö Johann Fabcii von Podraga
Nr. 5)3 mit Bescheide vom 17. August
1809, Z. 3549, zu verständigenden Tabu«
larylallbigcrn Anton A^ur, Anton Muölö,
^ulaS Wonlih^i, Johann ReOnozoik, ^oscf
Fabiii, Georg Fabc>ö wild hicmil eriil-
nett, daß die an diesclbcn adrcssittcn
BcislllndigungSrublilcn wcgen deren un«
l'ckainitcn Aufenthaltes dem fiir dieselben
unter Einem aufgestellten (>'uru,tor l«.l1
ÄLwni, Iohmn Lozei, Gcuuindtvolstcher
in Podraga, bchändiget wuldcn.

K l. Vczirlsgcricht Wippach, amLicu
December 1870
(2851—1)" " Nr. 13407

Edict.
I m Nachhange zum hiergericht»

lichen Edicte vom 24. August 1870,
Z. 890, wird kundgemacht, daß zu
der auf den 25. November l . I . an-
geordneten zweiten executive« Feil-
biethimg der «ub Nectf.-Nr. 69 des
Grundbuches Rudolfswerth vorkom-
menden hierortigen Realität des An-
dreas Selak kein Kauflustiger erfchienen
ist und sohin die dritte auf den

2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
9 Uhr Vormittags, angeordnete Feil-
bietung hiergcrichts stattfinden wird.

K. k. Kreisgcricht Nudolfswerth,
am 29. November 1870.

<2827—1) >,i>. 0304'

Zwcite era'. Feilbietnllss.
Vom l. k. B.zilksgcllchtc Adcli'dc'N

wi>d im Nachhange zu dem Edicle voM
17. Juli l. I , , Z. 3077, in der Ercc»<
tionssache des Herrn Mathias Wolfi"gcr
non Planina nes,cn Mattin (Hantel von
Velslo M o . 2l,9 fl, 30 lr. «. ». 0. t>e<
kanut gemacht, daß zur ersten Ncalfeilbie«
tungslagsatzung am 22. November l. 3-
kein Kallflustigcr erschienen ist, weshalb

am 2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0
zur zweiten Tagsahung geschritten weiden
wird.

K. l OeziilSftericht Adelsber^, m»
23. November 1870.

(2766-2 ) Nr. 187l.

Elittnernllq.
Von dem k. l. Aczirlögcrichlc N"! '

schach wild den unbcka:,ntlN Eigenthums'
pllltendci'ten hiermit erinnert:

ES habc Frmi; Majhcnc von Berhooo
Nr. 21 widcr dicsrlbcn die iilagc w ^ n
AncikcülNlNg der EigenthumS' unl, VesiV'
rcchle .nif tic Wcidcpcxzclle Nr. 2 l ocr
Steucsgemcinde Licrhovo, Mütirski äsi
uu doröll, genannt, mit 3 Joch 95 Quad."
Klafter Flächenmaß, und Erwerbung durch
Elsihung imd zirllSä. 24. September l. 3-,
Z. 1871, hicramlS eingebracht, woriibcr
^ur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

20. D e c e m b e r 1 8 7 0 .
friih 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet u»d den Gellsten
Wegen ihres unbllanutm Aufenthollcs
Johann Kozoiog von Praprclno als ^li»
rawr aä Qetum auf ihrc Gefahr u»d
Kosten bestellt wurrc.

Dcsseu werben dicsclbeu zu dem <3»de
oerstänoiuct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cim'li
linderen Sachwalter zu bcskllcu und aoher
namhaft zu machen habcn, wirligeu^ diese
Rechtssache mit dem auf^cslclllcn Curalor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Natjchach, " "
29. September 1870.
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